
Stillstand beim 
Bürgerhaus?
von Mathias Schlosser

Es ist gekom-
men, wie es kom-
men musste. 
Selbstverständ-
lich hat es sich die 
Bürgerinitiative 
„Bürger für das Bürgerhaus“ 
nicht gefallen lassen, dass die 
Gemeindevertretung sie ein-
fach austrickst und ohne die 
versprochene Diskussion den 
Abriss des alten Bürgerhauses 
beschließt. Gegen die Ent-
scheidung vom 6. Juli haben 
die Bürgerhausfreunde jetzt 
ein Bürgerbegehren gestar-
tet. Weil sie für einen Erfolg 
nicht einmal 700 Unterschrif-
ten benötigen, ist es sehr 
wahrscheinlich, dass irgend-
wann gegen Ende des Jah-
res alle Sulzbacherinnen und 
Sulzbacher an der Wahlurne 
darüber abstimmen werden, 
ob das Bürgerhaus nun abge-
rissen wird oder nicht.

Positiv daran ist, dass das 
Ergebnis – wie auch immer 
es aussehen wird – am Ende 
eine sehr demokratische Basis 
haben wird. Es könnte aber 
auch Stillstand bedeuten. 
Denn wenn sich die Bürgerini-
tiative durchsetzt, steht zwar 
fest, dass das Bürgerhaus nicht 
abgerissen wird, ein fi nanziell 
vernünftiges Sanierungs- und 
Nutzungskonzept gibt es dann 
aber immer noch nicht.

Das Ende vom Lied könnte 
schließlich sein, dass der 
Kreis irgendwann die Nut-
zungserlaubnis für das sa-
nierungsbedürftige Gebäude 
entzieht. Dann tritt die ab-
surde Situation ein, dass das 
Bürgerhaus weder benutzt 
noch abgerissen werden darf 
und für viele Jahre einfach 
nur irgendwie am Platz an 
der Linde herumsteht.

Nr.  29 · 21. 7.   2023

mit amtlichen Bekanntmachungen 
 der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Herausgeber: Verlag Schwalbacher Zeitung Mathias Schlosser

 

SULZBACHER
SPITZEN

Bürgervotum soll Entscheidung der Gemeindevertretung wieder rückgängig machen
Die Bürgerinitiative „Bür-

ger für das Bürgerhaus“ will 
die Entscheidung der Gemein-
devertretung, das alte Bürger-
haus am Platz an der Linde 
abzureißen mit einem Bürger-
entscheid zu Fall bringen. Dazu 
startet am heutigen Freitag zu-
nächst ein Bürgerbegehren. 

Dabei müssen bis späte-
stens acht Wochen nach der 
Entscheidung Unterschriften 
von mindestens zehn Prozent 
der Wahlberechtigten beim 
Gemeindevorstand eingerei-
cht werden. Im konkreten Fall 

muss die Bürgerinitiative bis 
31. August mindestens 689 Un-
terschriften im Rathaus abge-
ben. Gelingt dies und sind for-
mell alle Anforderungen erfüllt, 
muss es dann einen Bürgerent-
scheid geben, bei dem alle Sul-
zbacherinnen und Sulzbacher 
wie bei einer Wahl über die 
Zukunft des Bürgerhauses ent-
scheiden.

Die Vorbereitungen zur 
Durchführung des Bürgerbe-
gehrens sind nach Angaben der 
Bürgerinitiative abgeschlossen. 
Ab dem heutigen Freitag wer-
den die Unterschriftenlisten in 

verschiedenen Geschäften in 
Sulzbach zur Unterschrift aus-
liegen. Bei Info-Ständen jeden 
Samstag am Dalles und am Wo-
chenmarkt werden die Mitglie-
der der Initiative „Bürger für das 
Bürgerhaus“ Unterschriftslisten 
bereithalten. Ein Formular zum 
Unterschreiben hat die Bürger-
initiative auch als Anzeige auf 
Seite 4 dieser Ausgabe geschal-
tet. Es kann ausgeschnitten und 
anschließend bei der Bürgerini-
tiative abgegeben werden.

„Wir bitten daher alle Sulz-
bacher Bürgerinnen und Bür-
ger uns zu unterstützen und mit 

ihrer Unterschrift zu gewährlei-
sten, dass nun die Zukunft des 
alten Bürgerhauses von der Sul-
zbacher Bevölkerung in einem 
Bürgerentscheid endgültig ent-
schieden wird“, bitten Hans 
Weihrauch, Reinhard Bauer 
und Ilona Schiller, die Vertrau-
enspersonen des Bürgerbegeh-
rens.

Auf dem Unterschriftenblatt 
ist zunächst die Frage enthal-
ten, die bei einem Bürgerent-
scheid gestellt wird. Sie lautet: 
„Sind Sie dafür, dass der Be-
schluss der Gemeindevertre-...

Alle sollen abstimmen

Fortsetzung auf Seite 3

THE 2ND GENERATION
Songs der Beatles, Kinks, Hollies, Who,

Rolling Stones, Byrds …
Highlights des Rock’n‘Roll …

BACK TO THE 60S
               29. Juli 2023

                             OPEN AIR
                       Platz an der Linde
                       Sulzbach (Taunus)

Konzert: ab 18.30 Uhr
Bewirtung: ab 17.00 Uhr • Eintritt frei

Veranstalter:
Gemeindevorstand Sulzbach (Taunus)

Ausrichter:
Vereinsring Sulzbach (Taunus)

317,– €
Jetzt 0,– €
317,

Nur vom 
01.02. – 15.04.2023
zur Markise Cassita II :
eine hochwertige 
Funksteuerung

inkl. 
MwSt.

statt
bis zu

Leichtmetall und Rollladenbau

Ihr weinor Fachhändler

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Taunusstraße 7  .  65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 0 61 96  14 83  .  Fax 0 61 96  8 14 07
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Kinderkonzert. Am 
vergangenen Sonntagnach-
mittag hatten die Kinder 
-und Jugendchöre der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
unter der Leitung von Kan-
torin Capucine Payan in die 
Kirche am Platz an der Linde 
eingeladen. Kinderchor und 
Jugendchor wechselten sich 
mit weltlichen und pastoralen 
Liedern ab, sangen aber auch 
gemeinsam.Z wischen den 
Liedblöcken spielten Laura an 
der Orgel und Elias am Kla-
vier. Mehr darüber lesen Sie in 
der nächsten Ausgabe.  Foto: gs 

Kleinkraftrad am 
MTZ gestohlen

Am Montagabend wurde ein 
Kleinkraftrad vom Parkplatz 
des Main-Taunus-Zentrums ge-
stohlen. 

Der Fahrer hatte es dort gegen 
17 Uhr ordnungsgemäß abge-
stellt. Als er gegen 19 Uhr zu 
seinem etwa 9.000 Euro teuren 
Gefährt der Marke „Geco“ zu-
rückkehren wollte, war dieses 
verschwunden. Zuletzt waren 
an dem Kraftrad die Kennzei-
chen „737RKR“ angebracht. 
Die Polizei nimmt Hinwei-
se unter der Telefonnummer 
06196/9695-0 entgegen.  pol

SPD-Malaktion
Die Sulzbacher SPD lädt am 

morgigen Samstag alle „ABC-
Schützen“ zu einer Malaktion ein.

Die Einschulung naht und 
in Sulzbach sollen an vielen 
Straßenkreuzungen und Ge-
fahrenstellen wieder die bunt 
bemalten Holzfi guren aufge-
stellt werden. Die SPD lädt 
alle kommenden Erstkläss-
ler am Samstag, 22. Juli, ein, 
die lebensgroßen Holzfi guren 
zu bemalen, um den Autofah-
rerinnen und -fahrern zu zei-
gen: „Wir sind jetzt auch hier“. 
Gemalt wird von 11 bis 13 Uhr 
im Garten des katholischen 
Pfarrheims in der Eschborner 
Straße 2a.  red

mailto:stefan.mueller@mueller-schwalbach.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 22. Juli bis 28. Juli 2023

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, 
von vielen Blättern eines, 

dies eine Blatt, man merkt es kaum, 
denn eines ist ja keines.  
Doch dieses Blatt allein, 

war Teil von unserem Leben, 
drum wird dies Blatt allein, 
uns immer wieder fehlen.  

(Rainer Maria Rilke) 
 

Es ist immer zu früh, es ist nie der richtige Zeitpunkt. 
  Wilhelm Heinrich Reisinger  

* 3. Juni 1933   † 2. Juli 2023 
 

In Liebe, Dankbarkeit und stiller Trauer 
 

Deine Betreuerin

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familien-
anzeige informieren Sie
alle Sulzbacher schnell
und preiswert und 
vergessen mit Sicherheit
niemanden.

WWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an:

Telefon 0 6196 / 84 80 80

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste
in Bad Soden und Sulzbach

Samstag, 22.07.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 23.07.
09.30 Uhr Sonntagsmesse
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)

11.00 Uhr Sonntagsmesse
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Wortgottesdienst
(Maria Hilf, Neuenhain)

Mittwoch, 26.07.
09.15 Uhr Werktagsmesse
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)

Freitag, 28.07.
19.00 Uhr Wortgottesdienst
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste

Kath. Pfarrei Heilig Geist am
Taunus, Taunusstraße 13,
65824 Schwalbach, pfarrbue
ro@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 09.00 bis 12.00
Uhr, Dienstag bis Donnerstag

von 16.00 bis 18.00 Uhr, Tel.:
0 6196 / 7745 00

Pfarrer Alexander Brück-
mann, Telefon 7 74 50 - 21,
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und
Pfarrbüro Bad Soden, Sali-
nenstraße 1
Öffnungszeiten: Dienstag von
15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr

(bis auf weiteres nur unregel-
mäßig besetzt)
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de
Gemeindereferentin Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de
Gemeindereferentin Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 23.07.
(7. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst;
Pfarrer i.R. Horst Klärner
Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Claudia Springer, Platz
an der Linde 5,  Tel.: 50 07-10,
Fax: 50 07-18, kirchengemein

de.sulzbach@ekhn.de, www.
evangelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Das Büro ist auf Grund von
Urlaub vom 24. Juli bis 4. Au-
gust 2023 nicht besetzt.
Bei Trauerfällen wenden Sie
sich bitte an die umliegenden
Pietäten, welche über einen
Vertretungsplan verfügen.
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag von
16.00 bis 18.00 Uhr. Jeden 
1. Samstag im Monat von 10.00
bis 13.00 Uhr. In den Ferien nur
Mittwoch von 16.00 bis 19.00
Uhr. Medien können weiterhin
per Telefon, per Mail oder über
den Onlinekatalog reserviert
werden.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Telefonische
Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

Bis auf weiteres darf aus den 
Bächen im Main-Taunus-Kreis 
kein Wasser entnommen wer-
den. Wie Erste Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick mitteilt, 
hat der Kreis dazu eine Allge-
meinverfügung erlassen. Das 
Verbot gilt auch für den Sulz-
bach.

Hintergrund sind bedrohlich 
sinkende Wasserstände durch 
Hitzewellen und zu wenig 
Regen. Geschöpft werden darf 
weder mit Pumpen noch mit 
Handgefäßen. Weidetiere dür-
fen aber weiterhin an den Bä-
chen getränkt werden. Die Um-
weltdezernentin appelliert an 
die Bürgerinnen und Bürger, 
das Verbot zu beachten: „Wir 
alle können damit einen Bei-
trag leisten, um das wertvolle 
Ökosystem unserer Bäche zu 
schützen.“ 

Wie Madlen Overdick er-
läutert, sind die Oberläufe 
mancher Bäche bereits ausge-
trocknet. Schon geringe Was-
serentnahmen könnten das 
ökologische Gleichgewicht der 

Bäche insgesamt aus dem Lot 
bringen. Häufi g seien Stufen 
ins Ufer gebaut worden, Bach-
sohlen seien abgegraben oder 
Bäche aufgestaut worden, weil 
dort schon viel zu wenig Was-
ser für Pumpe oder Gießkanne 
fl oss. An Gärten summierten 
sich diese immer verbotenen 
Eingriffe schnell. 

Die Umweltdezernentin rät, 
möglichst Regenwasser zum 
Gießen zu sammeln. Gewässert 
werden sollte am besten nur 
frühmorgens oder spätabends. 
Brunnen sollten nicht durch 
zu starke Entnahmen überla-
stet werden. Gartenbrunnen 
müssten beim Main-Taunus-
Kreis angemeldet und fachge-
recht gebaut werden. 

Trinkwasser sollte verant-
wortungsbewusst genutzt wer-
den. Wasser, mit dem Obst und 
Gemüse gewaschen wurde, 
könnte eventuell noch als Gieß-
wasser genutzt werden. Wie 
Schwimmbecken am besten be-
füllt werden, sollten die Besit-
zer mit dem jeweiligen Wasser-
versorger abstimmen.  red

Bäche in Ruhe lassen
Wasserentnahmeverbot auch am Sulzbach

Selbst gemachter Strom. Der Main-Taunus-Kreis will in den kommenden Jahren den 
Anteil von regenerativen Energiequellen bei seiner Stromversorgung weiter erhöhen. Über 
den laufenden Energieverbrauch der kreiseigenen Gebäude informiert ab sofort ein Display 
im Eingangsbereich des Landratsamtes. Dort wird der Ertrag aus Sonnenenergie tagesaktu-
ell anschaulich gezeigt. 18 von insgesamt 30 Anlagen können zudem auf der Homepage des 
Kreises unter mtk.org verfolgt werden.  Foto: Main-Taunus-Kreis

E-Bike-Tour 
nach Bad Vilbel

Der ADFC Main-Taunus lädt 
am Dienstag, 1. August, wieder 
zu einer geführten Pedelec-Tour 
ein.

Mit dem Pedelec geht es über 
Bad Homburg und Bad Vilbel 
an die Nidda. Über den Nidda-
Radweg führt die Strecke zu-
rück über das Sossenheimer 
Unterfeld nach Schwalbach. 
Die 65 Kilometer lange Strecke 
ist überwiegend fl ach auf meist 
befestigten Wegen. Bei Regen 
fällt die Tour aus. Start ist um 
10.30 Uhr am Historischen 
Rathaus in Alt-Schwalbach. 
Anmeldungen nimmt Jürgen 
Ahl unter der Telefonnummer 
0177/5131471 oder per E-Mail 
an juergen.ahl@adfc-mtk.de 
entgegen.  red

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen!

Jetzt kostenlos die E-Paper-
Ausgabe bestellen! 

info@sulzbacher-anzeiger.de
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21. Juli  Sommerfest des  auf der Tennisanlage in
  Tennisvereins Sulzbach der Staufenstraße

22. Juli  Mal-Aktion für Erstklässler im Garten hinter der kath. 
11 Uhr  der SPD Sulzbach Kirche in der Eschborner Str.

28. Juli  Frühstück für Seniorinnen im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr  und Senioren in der Hauptstraße 11

29. Juli  Open-Air-Abend „Back auf dem Platz 
ab 17 Uhr  to the 60s“ an der Linde 

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

ach dreijähriger Pause feierte 
das Tierheim am Arboretum 
wieder ein Sommerfest. Gastge-
ber war der „Tierschutzverein 
Bad Soden/Sulzbach“, der wis-
senswerte Einblicke in den All-
tag der Einrichtung gewährte. 

Die Zahl der Besucherinnen 
und Besucher schätzte die Tier-
wartin Peggy Knecht, die vor 
drei Jahren die Leitung des 
Tierheims übernommen hatte, 
auf mehr als 250. Mit ihr küm-
mern sich noch sieben Mitar-
beiterinnen und ein Mitarbeiter 
um das Wohl der Tiere. Zuvor 
war Peggy Knecht bis 2020 als 
Büroleiterin in Frankfurt tätig, 
hat sich dann aber in Vollzeit 
für den Tierschutz entschie-
den. „Unser Hundehaus ist mit 
20 Hunden voll belegt, es gibt 
eine Warteliste“, berichtete sie 
beim Rundgang durch das An-
wesen an der Eschborner Stra-
ße. Im Katzenhaus sind 39 Kat-
zen untergebracht. „Dazu haben 
wir noch eine Schildkröte in un-
serer Obhut“.

Noch steht das alte Hunde-
haus, das aber im September 
abgerissen werden soll, damit 
sich die Freifl äche wieder ver-
größern kann. „Wir müssen 
noch zwei Monate warten“, er-

Nadine Luchter und Sabine Lang-Geier (hinten) mit ihren Hunden in der „Hofgruppe“. Foto: Schöffel

klärte die Tierheimleiterin. Der 
Grund: Es müssen beim Abriss 
auch Bäume gefällt werden. Das 
sei aber während der Brutzeit 
und den Nestern in den Bäumen 
nicht zulässig. Finanziert wird 
der Betrieb des Tierheimes zu 
70 Prozent durch Spenden und 
zu 30 Prozent durch die vier 
Kommunen Bad Soden, Sulz-
bach, Hofheim und Eschborn. 

So konnte Peggy Knecht Sul-
zbachs Bürgermeister Elmar 
Bociek und seinen Eschborner 
Amtskollegen Adnan Shaikh 
unter den Gästen begrüßen. 
Für den Besuchstag waren die 
Hunde allerdings in einer einge-
zäunten „Hofgruppe“ mit einem 
Aktionsparcours zusammenge-
fasst worden. „Denn bei offe-
nen Eingangstüren würden die 
Hunde ja weglaufen“ begrün-
dete Nadine Luchter die ein-
schränkende Maßnahme. „An-
sonsten dürfen sich die Hunde 
auf dem ganzen Gelände bewe-
gen“, fügte die ebenfalls festan-
gestellte Kollegin Sabine Lang-
Geier hinzu.

Neu im Pfl egeprogramm ist 
das Clicker-Training für Katzen. 
Dies ist eine effi ziente Methode, 
um Katzen spielerisch kleine 
Tricks beizubringen. Per Video 
konnten die Besucher sehen, 

wie das gelingt: Die Katze zeigt 
ein Verhalten, danach ertönt 
das Signal, das Click-Geräusch. 
Dem folgt unmittelbar eine Be-
lohnung, die leicht zu kauen 
und zu fressen ist. Und im März 
dieses Jahres wurde ein Trenn-
zaun zwischen dem Hunde- und 
Katzenhaus errichtet, damit die 
Katzen in Ruhe betreut und trai-
niert werden können. „Zu uns 
kommen auch problematische 
Hunde, die schon jemanden ge-
bissen haben“, berichtete Peggy 
Knecht.

Auf ein nachvollziehbares 
Credo des Tierheimstabes wur-
den die Besucher schon am Ein-
gang plakativ hingewiesen: „Als 
Tierschutzverein verzichten wir 
auf Fleischprodukte. Wir wol-
len den Trend zu vegetarischer 
Ernährung unterstützen“, er-
gänzte Peggy Knecht. Wenig-
stens einmal pro Woche sollte 
man auf Fleisch verzichten.

Eine Bastelecke für Kinder, 
Verpfl egungsstände, eine Tom-
bola mit hochwertigen Prei-
sen und ein „Fotoshooting für 
Vierbeiner“ rundete das Som-
merfest des Tierheims am Ar-
boretum ab. Wer mehr über 
das Tierheim erfahren möchte, 
kann unter der Telefonnummer 
06196/72628 anrufen.  gs

Fotoshooting für Vierbeiner
Zahlreiche Besucher kamen zum Sommerfest ins Tierheim

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

fkellersmann@anwalt-fk.de

Marktplatz 9
65824 Schwalbach

Tel: + 49 (0) 6196 81096
Fax: + 49 (0) 6196 3642

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

in Bürogemeinschaft mit 

Schwerpunkte:

 Strafrecht 
 Bußgeld
 Verkehrsrecht

 Arbeitsrecht
 Familienrecht
 Erbrecht

 Mietrecht
 Forderungen
 Schadensersatz

in Bürogemeinschaft mit 

RECHTSANWALT UND NOTAR 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

NOTARIAT

Wir ziehen um 

und sind von Freitag, 21. Juli, bis  

Mittwoch, 26. Juli 2023, nicht erreichbar.

Ab Donnerstag, 27. Juli 2023, erreichen Sie uns 

mit den bekannten Kontaktdaten unter unserer 

neuen Anschrift:  

Schulstraße 6, 65824 Schwalbach

Schulstraße 6, 65824 Schwalbach 

Tel.: 06196 / 8 10 96 Fax: 0 61 96 / 36 42 

 

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann
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Mitarbeiter gesucht!

Gartenstraße 6 
65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 / 13 74 
elektro-kollmann@t-online.de

Photovoltaikanlagen vom Fachmann

Der Hospizverein „Lebens-
brücke“, der von Sulzbach 
unterstützt wird, beginnt im 
September mit einer neuen 
Ausbildung zum Hospizhel-
fer und zur Hospizhelferin. 

Wer Interesse hat den Hos-
pizgedanken weiter zu tragen, 
ist eingeladen zum Info-Abend 
am Donnerstag, 27. Juli, um 
19 Uhr im Seminarraum im 
Obergeschoss des Hospiz Le-
bensbrücke in der Dalberg-
straße 2a in Flörsheim. Men-

schen die einfühlsam auf 
Andere zugehen können, sind 
geeignet für die Hospizhelfer-
Ausbildung. Zudem sollten 
sie bereit sein, sich mit dem 
Thema „Leben und Sterben“ 
auseinanderzusetzen.

Für nähere Informati-
onen und Anmeldung ist 
der Hospizverein Lebens-
brücke unter der Telefon-
nummer 06145/971420 
oder per E-Mail an info@
hospizverein-lebensbruecke.de 
erreichbar.  red

Wieder Ausbildung 
zum Hospizhelfer
Informationsabend am Donnerstag, 27. Juli

Einen neuen Fahrradweg 
„gegenüber“ einem bereits be-
stehenden Weges bauen zu 
wollen, erinnert sehr an einen 

Schildbürgerstreich. Falls nicht 
bekannt zur Erklärung: Der Be-
griff Schildbürgerstreich wird 
umgangssprachlich für aber-

witzige und irreführende Rege-
lungen oder Auswüchse der Bü-
rokratie angewendet.

Als aktive Fahrradfahrerin 
bin ich täglich mit vollen Stra-
ßen, parkenden Autos et cetera 
konfrontiert und benutze gerne 
Fahrradwege und Feldwege. 
Auch der Weg „unterhalb“ der 
Bahnschienen gehört dazu. 
Staus habe ich dort noch nicht 
erlebt.

Deswegen unverständlich ist 
für mich die Entscheidung zum 
Neubau eines Fahrradweges. 
Bauen Sie den Weg „unterhalb“ 
der Bahnschiene aus und schaf-
fen Fahrradspuren auf den Stra-
ßen, damit zum Beispiel Schü-
ler ohne „Lücken“ in die Schule 
fahren können! Und haben Sie 
die Souveränität, falsche Ent-
scheidungen zu überdenken 
und zu korrigieren!

Sulzbach braucht keinen Ali-
bi-Fahrradweg, sondern gute 
Entscheidungen in Sachen Mo-
bilität und Umwelt- und Natur-
schutz.

Birgit Klaus, Sulzbach

Zur Diskussion um den geplanten Radweg an der Bahnlinie erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. 
Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 
Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse 
und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sulzbacher-anzeiger.de.

„Lobenswerter Ansatz, katastrophale Umsetzung“

LESERBRIEF

Hotline für den 
Zeugnistag

Der letzte Schultag ist tra-
ditionell auch der Tag der 
Zeugnisübergabe. Um heute 
aufkommende pädagogische, 
schulpsychologische und recht-
liche Fragen klären zu können, 
steht Schülerinnen und Schü-
lern sowie deren Eltern ein te-
lefonisches Beratungsangebot 
der staatlichen Schulämter zur 
Verfügung. 

Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des staatlichen 
Schulamtes für den Landkreis 
Groß-Gerau und den Main-Tau-
nus-Kreis sind heute von 9 bis 
16 Uhr unter der Telefonnum-
mer 06142/5500401 erreich-
bar. 

Die Beratungstelefone sind 
nicht für Fragen zum neuen 
Schuljahr vorgesehen.  red

...tung vom 06.07.2023, wo-
nach das auf dem Grundstück 
am Platz an der Linde 3 be-
fi ndliche Bürgerhaus abge-
rissen und durch einen Neu-
bau mit Seniorenwohnungen, 
Gaststätte, Mehrzweckraum 
sowie Tiefgarage ersetzt wer-
den soll, aufgehoben wird und 
stattdessen das dortige Bür-
gerhaus baulich saniert wird?“ 
Darüber hinaus enthält das 

Unterschriftenblatt eine um-
fangreiche Begründung und 
ein Kostendeckungsvorschlag 
enthalten. Diese sind für das 
Bürgerbegehren zwingend 
notwendig. 

Die Bürgerinitiative weist 
darauf hin, dass auch Sulzba-
cherinnen und Sulzbacher un-
terschreiben können, die für 
einen Abriss des Bürgerhauses 
sind. Denn Ziel des Bürgerbe-

gehrens ist es zu erreichen, 
dass alle in einer Volksabstim-
mung über das Thema ent-
scheiden dürfen. 

Voraussetzung für eine Un-
terschrift ist, dass die Unter-
zeichner zum Zeitpunkt der 
Unterschrift das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, EU-Bürger 
sind und seit mindestens drei 
Monaten ihren ersten Wohnsitz 
in Sulzbach haben.  MS

Fortsetzung von Seite 1

Alle sollen abstimmen

KleinanzeigenKleinanzeigen
Abgeschlossenes, helles Büro 
in Bürogemeinschaft in Alt-
Schwalbach zu vermieten, für 1-2 
Arbeitsplätze geeignet. EUR 300,-
-/Monat inkl. Nebenkosten, Strom 
und Internet. 
Telefon 0173 / 314 29 84

Geldbörse gefunden! Am Diens-
tag, 18. Juli, wurde auf den Park-
plätzen der Eichwald-Hallen „Am 
Sportplatz“ eine Geldbörse gefun-
den. Wer sie vermisst, kann sich 
melden unter 
Telefon 0177/7939728

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte 
Aktenordner an Selbstabholer. 
Telefon 06196/848080 

Suche ein Gartengrundstück oder 
Grünfl äche zum Kauf in 
Schwalbach oder Umgebung.
Tel. 0173/9768375

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail an 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:fkellersmann@anwalt-fk.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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gewehr Aufl age und Kleinkali-
ber Gewehr Damen 3.

Einen 2. Platz belegten: Kir-
stin Steinert – Sportpistole 
Damen 4, Gerd Küllmar – Arm-
brust 30 m Herren 3.

Eine Bronzemedaille holten 
sich: Wolfgang Rink-Prager – 
Armbrust 30 m Herren 3, Jonas 
Boner – Freie Pistole Junior 2, 
Angelika Lahnert – Sportpistole 
Damen 3, Reinhold Hohmann – 
Sportpistole Herren 4.

In der Mannschaftswertung 
waren die Damen 3 am erfolg-
reichsten. Mit der Sportpisto-
le wurden die Damen Kirstin 
Steinert, Anja Frimmersdorf 
und Angelika Lehnert Vizemei-
ster mit 1.633 Ringen und mit 
der Luftpistole erreichten die 
Drei mit 1.045 Ringen den er-
sten Platz und sind Hessische 
Mannschaftsmeister.

Wer sich zur Deutschen Mei-
sterschaft qualifi ziert hat steht 
noch nicht fest weil die Limit-
zahlen noch nicht bekannt ge-
geben worden sind. 
 Edda Steinert

- Abteilung Leichtathletik

Große Erfolge
Am Wochenende 

15./16.07.23 fanden in Neu-
Isenburg die diesjährigen Hes-
sischen Meisterschaften im 
Blockmehrkampf der Jugend 
U16 und U14 statt. Dort konn-
ten sich die Mädchen der LG 
BSN am zweiten Tag mit her-
vorragenden Leistungen und 
teilweise persönlichen Best-
zeiten vordere Plätze erkämp-
fen. 

Dabei waren die Wetterbe-
dingungen bei schwüler Witte-
rung und starken Wind nicht 
optimal. Erfolgreichste Ath-
letin aus LG Sicht war dabei 
Luisa Pfeiffer, mit einem zwei-
ten Platz bei der W13 im Block 
Wurf mit 2.227 Punkten (PB). 
Dabei erzielte sie persönliche 
Bestleistung im Kugelstoßen 
mit 7,67 m, den 60-Meter-Hür-
denlauf in 10,5 s und im Diskus-

wurf mit 17,83 m. Dicht gefolgt 
auf dem vierten Platz kam Ylva 
Zirnig in derselben Altersklasse 
mit 2.064 Punkten (PB). Auch 
sie erzielte persönliche Best-
leistung beim Kugelstoßen mit 
7,34 m sowie beim Diskuswurf 
mit 22,78 m.

Sechste wurde Elisabeth 
Henniger im Block Lauf in der 
W13 mit 2.331 Punkten (PB). 
Im Ballwurf holte sie ihre per-
sönliche Bestleistung mit 30,5 
m und im 800-Meter-Lauf mit 
2:37,31 min.

Insgesamt holte die LG mit 
diesen drei Athleten einen 
starken fünften Platz von 28 
Teams mit 6.622 Punkten in 
der U14.

Fabienne Reuschenbach be-
legte im Block Wurf der W12 
mit 1.734 Punkten (PB) und 
einer persönlichen Bestleistung 
beim 60 m Meter Hürdenlauf 
mit 12,18 s und beim Diskus-
wurf mit 14,06 m einen guten 
Platz 10 in ihrer Altersklasse.

Carla Heinz belegte mit 1.768 
Punkten Platz 16 im Block Wurf 
der W13

Der erste Tag der Block 
Mehrkampfmeisterschaften 
war geprägt von schwülhei-
ßem Wetter und einzelnen 
Gewittern. Die Blitze bei der 

Siegerehrung kamen nicht aus 
den Kameras, sondern vom 
Himmel.

Eva Strenkert belegte in der 
W 14 im Block Sprint/Sprung 
mit 2.376 Punkten einen guten 
6. Platz, nur 57 Punkte entfernt 
von einem Medaillenrang. Im 
80 m Hürdensprint stellte sie 
mit 12,73 sec ihre PB ein und 
übersprang im Hochsprung 
1,48 m. Nur der 100 m Sprint 
(14,63 sec) ist noch deutlich 
ausbaufähig.

Auf Nicolas Rom lastete der 
Druck, seit Jahren der erste 
Junge der LG BSN zu sein, der 
sich dem Hessenblock stellt. 
Obwohl sehr gut vorberei-
tet, erwischte Nicolas einen 
schlechten Tag. Der Hürden-
lauf lief alles andere als Rund, 
gefolgt von Weitsprung, wo er 
das Brett nicht traf, konnte er in 
seiner Paradedisziplin den 800 
m in einer Zeit von 2:40,43 in 
seiner Altersklasse den 3. Platz 
belegen. Mit 1.801 Punkten er-
reichte er nach 5 Disziplinen 
den 24. Platz im Block Lauf der 
M13

Nun geht es für die meisten 
jungen Sportler in die wohlver-
dienten Ferien. 
Klaus-Jürgen und Franzi 
Zirnig, Peter Conrad

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt und Orthografi e sind allein die Ver-
eine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Erfolgreiche Senioren
Großer Jubel herrschte am 

letzten Spieltag auf der Acht-
Platz-Anlage am Eichwald. 
Denn die ´Herren 50´ sowie 
´Herren 65 I´ und ´Herren 65 
II´ schlossen ihre Gruppen-
spiele als Meister ab und spie-
len im nächsten Jahr eine Klas-
se höher.

Als Tabellenerster steigen 
die ´Herren 50´ ungeschlagen 
von der Gruppenliga in die Ver-
bandsliga auf. Nach fünf Siegen 
und dem aktuellen 3:3-Unent-
schieden gegen den TC Mittel-
buchen/Hanau war der Grup-
pensieg (11:1) nicht mehr 
zunehmen. Nach den vier Ein-
zeln stand es 2:2. R.Brault und 
Th.Hiepko gewannen in zwei 
Sätzen, L.Strebel und St.Gratzki 
unterlagen den Gästen. Das 
erste Doppel Brault/Hiepko 
(6:2, 6:2) legte den Grundstein 
für das 3:3-Unentschieden. Das 
Ergebnis des zweiten Doppels 
Strebel/Heinz war nicht mehr 
entscheidend.

Den Traum vom Aufstieg in 
die Hessenliga haben sich die 
´Herren 65 I´ mit dem wich-
tigen 3:3-Unentschieden bei der 
MSG TV Wehrda/TV Marbach 
erfüllt. Durch das Unentschie-
den konnten die Sulzbacher 
den Gastgeber durch das bes-
sere Matchpunkte-Verhältnis 
(30:12 zu 26:16) von der Tabel-
lenspitze verdrängen und somit 
den Aufstieg sichern. Nach den 
Einzeln stand es 3:1 für den 
TVST. W.Frychel, E.Finke und 
A.Moldan holten die Punkte, 
P. Reddmann gab sein Spiel 
ab. Die anschließenden Doppel 
waren für das Gesamtergebnis 
und den Aufstieg in die Hessen-
liga nicht mehr relevant.

Auch die Zweiten ´Herren 
65´ haben sich den Aufstieg er-
kämpft - von der Kreisliga A in 
die Bezirksliga. Denn am letzten 
Spieltag besiegten sie zuhause 
den Mitfavoriten VfR Wiesba-
den. Da beide Teams in der Ab-
schlusstabelle jeweils mit 11:1 
punktgleich waren, entschied 
das Match-Punkte-Verhältnis 
(31:5 zu 30:6) hauchdünn für 
die Sulzbacher Senioren. Beide 
´H 65´-Teams feierte gemein-
sam bestens gelaunt ihren er-
folgreichen Saisonabschluss.

Die weiteren Ergebnisse: Die 
´Damen 30´ erspielten sich 
beim TC Glashütten einen 4:2-
Sieg. Die ´Damen 40´ waren 
zu Gast bei BW Wiesbaden und 
kehrten mit einem 3:3-Unent-
schieden aus der Landeshaupt-
stadt zurück.

Starke Aufschläge und 
stramme Ballwechsel domi-
nierten den Vergleich der 
´Herren I´ gegen die MSG Kelk-
heimer TEV/TC Liederbach. 
Denn nur der Sieger hält die 
Klasse, der Verlierer steigt ab. 
Dies war beiden Sechser-Teams 
bewusst. Umso stärker wurde 
um jeden Punkt  gekämpft. 
Und kraftvoller spielten die 
Sulzbacher auf: R.Brault und 
N.Geis siegten in zwei Sätzen, 
W.Paechnatz und L.Kümmel 
erst mit dem Gewinn des 
Match-Tiebreaks. F.Hecker und 
N.Schmidt verloren nur knapp. 
Zwischenstand 4:2 für den-
TVST. Also mussten die Doppel 
die Entscheidung bringen: Klas-
se halten oder Abstieg? Hier 
ließen die heimischen Doppel 
Paechnatz/Kümmel (6:1,6:1) 
und Hecker/Schmidt (6:0,6:3) 
kaum Spielgewinne der Gäste 
zu. Geis/Schirra verloren ganz 
knapp (5:7, 5:7). Bei Äppler-
Runden wurde der 6:3-Gesamt-
sieg und somit der Klassener-
halt ausgiebig gefeiert.

Dagegen mussten die ́ Herren 
II´ auf den eigenen Plätzen eine 
ungewohnt hohe 0:6-Niederla-
ge gegen den ´TC Eppstein II´ 
hinnehmen. Dennoch ist der 
Verbleib in der Kreisliga A gesi-
chert.  TVST

Fünf hessische Meister
Die hessische Landesmeister-

schaft ist für die Sulzbacher 
Schützen erfolgreich mit ei-
nigen Hessischen Meistern zu 
Ende gegangen: Michal Mal-
kowski in der Disziplin Arm-
brust 30 m, Eva Schübel – Luft-
pistole Aufl age Seniorin 3, 
Evan Dörr – Luftpistole Junior 
2, Kirstin Steinert – Luftpistole 
Damen 4, Ingrid Kappes – Luft-

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Mittwoch, 26. 7.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 25. 7.

Freitag, 21. 7. Samstag, 22. 7. Sonntag, 23. 7.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

So feierten die Senioren-Teams Meisterschaft und Aufstieg. Foto: TVST

Gute Platzierungen erreichten Ylva Zirnig (hinten links), Luisa 
Pfeiffer (hinten rechts), Fabienne Reuschenbach (vorne links) 
und Elisabeth Henninger (vorne rechts), hier zusammen mit Trai-
ner Steffen Sander (links).  Foto: LGBSN

Das „Sulzbacher 
Blättchen“ für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale  
Berichterstattung  
auf Ihr Smartphone,  
Ihr Tablet oder Ihren PC!

http://www.wm-aw.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
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auch persönliche Beratung zur
Verfügung. 

Sie treffen die Sicherheitsbe-
rater bei verschiedenen Veran-
staltungen oder vereinbaren
Sie ein Treffen mit ihnen und
erörtern in einem persönlichen
Gespräch, wie Sie sich richtig
verhalten können.

Ihr Ansprechpartner (Si-
cherheitsberater für Senio-
ren) ist Herr Helmut Bis-
kamp, Telefon: 0 6196 /
72917 oder fragen Sie gerne
bei der Fachstelle für Senio-
ren im Sulzbacher Rathaus
nach unter Telefon: 0 6196 /
70 21-121.

Aus (leider) immer wieder
aktuellem Anlass möchten wir
Sie auf die Trickbetrügereien
zum Nachteil von älteren Men-
schen aufmerksam machen. 

Informieren Sie ihnen be-
kannte ältere Menschen im
Freundes- und Bekanntenkreis
und in der Nachbarschaft. Blei-
ben Sie darüber im Gespräch
und informieren Sie sich – nach
Möglichkeit – im Internet:
www.polizei-beratung.de oder
sprechen Sie mit den Sulz-
bacher Sicherheitsberatern.

Eine Reihe von ehrenamtli-
chen Menschen wurde geschult
und steht für Auskünfte und

Schockanrufe – Enkeltrick

Das Streicherensemble des
Orchesters, die orchestereigene
Band und die drei erstklassigen
Solisten Katrin Glenz, Karsten
Stiers und Sebastian Bogens-
perger präsentieren Highlights
aus dem Rock-Pop-Repertoire
Klassik Crossover light, ergänzt
durch beliebte Klassiker von
Barock über Klassik bis Mo-
dern.

Die Bewirtung an diesem
Abend übernehmen der Akkor-
deon-Club, Familie Petry vom
Weingut Katharinenhof in Mainz
sowie die beiden Caterer Boca-
dillo Steven Walter (Burger) und
Christian Muske (Maultaschen,
Grüne Soße und mehr).

Bei sehr schlechten Witte-
rungsverhältnissen ist ein Um-
zug ins Bürgerzentrum „Frank-
furter Hof“ angedacht. Nähere
Infos hierzu erfolgen kurzfris-
tig.

Für weitere Einzelheiten
stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen der Kulturverwaltung
Sandra Schiwy telefonisch
unter: 0 6196 / 70 21-121
oder Monika Moser Telefon:
0 6196 / 70 21-122 gerne zur
Verfügung.

Wir danken herzlich für die
Unterstützung der Veranstal-
tung durch die Nassauische
Sparkasse.

Klassik AIRleben –
Neue Philharmonie Frankfurt
Freitag,1. September 2023 – Heinrich-Kleber-Park OpenAir
Einlass und Bewirtung: ab 17.30 Uhr
Beginn Musikprogramm: 19.00 Uhr · Freie Platzwahl · Eintritt frei

Gesprächskreis
für pflegende Angehörige

Hier treffen sich Menschen,
die ihre an Demenz erkrankten
Partner oder Eltern zu Hause
begleiten und pflegen. Häufig
sind sie einem enormen Druck
und Mehrfachbelastungen aus-
gesetzt. Die Zusammenkünfte
im Gesprächskreis bieten den
Teilnehmern die Möglichkeit
des Erfahrungsaustausches mit
Menschen, die sich in einer
ähnlichen Lage befinden.

Der nächste Gesprächs-
kreis trifft sich am 01. August
2023 und dann fortlaufen an
jedem ersten Dienstag im
Monat in der Zeit von 10:00
bis 11:30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus am
Platz an der Linde 5.

Demenzsprechstunde
im Sulzbacher Rathaus

Eine frühzeitige Information
und durchdachte Organisation
sind für die Angehörigen uner-
lässlich. Partner von demenz-
erkrankten Personen, meist
selbst hochbetagt, oder er-
wachsene Kinder, die sich ne-
ben Familie und Beruf mit ei-
nem demenzkranken Elternteil
konfrontiert sehen, kommen
meist erst dann in die Bera-
tung, wenn die Kräfte in langer

Konfrontation mit der verän-
derten Situation erschöpft
sind. Nicht selten hört man die
Aussage „wir schaffen das
schon, irgendwie“. Eine lang-
jährige Begleitung demenz-
kranker Menschen ist jedoch
über einen längeren Zeitraum
nicht ohne Hilfestellung zu leis-
ten. Die Unterstützungsmög-
lichkeiten sind vielfältig. Man
muss sie jedoch kennen, um sie
nutzen zu können.

Bianca Syhre, als Fachkraft
für Demenz, übernimmt im
neuen Jahr die Beratungstätig-
keit im Rathaus und berät sie
fachkundig, persönlich und
ganz individuell.

Bitte melden Sie sich zu 
einem Gesprächstermin an 
und auch dann, wenn Sie 
Interesse an einer Teil-
nahme am Gesprächskreis
haben.

Die nächste Demenz-
sprechstunde findet eben-
falls am 01. August 2023
statt. Sie erreichen Frau
Syhre an diesem Tag in der
Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr
im Rathaus.

Kontakt: Bianca Syhre
Mobil: 0157/ 74 7772 97
E-Mail:bianca.syhre@andreas
gemeinde.de

DEMENZ-Gesprächskreis und
Sprechstunde für pflegende Angehörige

falls mit dem Abschluss der
Niederschrift.

Selbstverständlich werden
Kaffee, Erfrischungsgetränke
und ein Imbiss angeboten; fer-
ner wird eine Aufwandsent-
schädigung gewährt.

Interessierte Bürgerinnen
und Bürger bewerben sich bitte
formlos unter Angabe von Na-
men, Vorname und Anschrift,
sowie Telefon- und E-Mail-An-
schluss beim Gemeindevor-
stand der Gemeinde Sulzbach
(Taunus), Hauptstraße 11,
65843 Sulzbach (Taunus) oder
per E-Mail an stefanie.laubach
@sulzbach-taunus.de

Geben Sie bei der Bewerbung
bitte auch die gewünschte
Dienstzeit an – die Wünsche
werden im Rahmen der Dienst-
einteilung und zur Sicherung
eines ordnungsgemäßen Ab-
laufes des Wahltages gerne be-
rücksichtigt.

Zur Durchführung der Land-
tagswahl des Main-Taunus-
Kreises am Sonntag, dem 08.
Oktober 2023, sucht die Ge-
meinde Sulzbach (Taunus) 
ehrenamtliche Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer, die als
Mitglied in einem Wahlvor-
stand die Wahlhandlung be-
gleiten und bei der Ermittlung
der Wahlergebnisse mitwir-
ken.

Der Dienst am Wahltag er-
folgt in zwei Schichten; von
07:30 Uhr bis 13:00 Uhr sowie
von 12:45 Uhr bis 18:00 Uhr.
Ab 17:45 Uhr besteht Anwesen-
heitspflicht für alle Mitglieder
des Wahlvorstandes zur Aus-
zählung der Stimmen, Feststel-
lung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk bis zum Abschluss
der Niederschrift. 

Der Dienst in einem der
Briefwahlbezirke beginnt um
ca. 16:00 Uhr und endet eben-

Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer gesucht

Nachruf
Die Freie Wählergemeinschaft nimmt Abschied von 

Wilhelm Reisinger
Er war ein Mann der ersten Stunde, 

als sich die Freie Wählergemeinschaft 
im November 1992 im Bürgerhaus gründete. 

Mit knapp 15% gab es dann im Frühjahr 1993 
einen fulminanten Einzug in das Gemeinde-

parlament. Von 1993 bis 2006 vertrat „Willi“ 
die Freien Wähler erfolgreich im Gemeindevorstand

und wurde nach 12 Jahren
mit dem Ehrenring in Silber geehrt.

Besonders als Finanzexperte leistete er eine wichtige
und zuverlässige Arbeit für die FWG.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

An dieser Stelle erinnern und gedenken wir ebenfalls
an unsere bereits im März 2019

verstorbene Ehrenvorsitzende Dagmar Reisinger.

Freie Wählergemeinschaft Sulzbach
Vorsitzender: Manfred Reccius

Die drei Schüler Noah Kremer Henri Leonhard, Alp Özyar (von
links) hielten einen Vortrag über die „ Nikotinsucht bei Jugend-
lichen“. Foto: WiTechWi

Nikotinsucht
bei Jugendlichen
AES-Schüler hielten interessanten Vortrag

Am 12. Juli konnten die
Freunde der WiTechWi-Vor-
tragsreihe mal wieder einen
besonderen Beitrag genießen:
Drei Schüler der Albert Ein-
stein Schule (AES) präsentier-
ten das Ergebnis ihrer Projekt-
woche. Unter ihnen war auch
der Sulzbacher Noah Kremer. 

Zusammen mit Alp Özyar
und Henri Leonhard hatte er
sich eine Woche mit dem The-
ma „Nikotinsucht bei Jugend-
lichen“ beschäftigt. Das bemer-
kenswerte Ergebnis ihrer Un-
tersuchung wurde am Mitt-
woch vergangener Woche als
WiTechWi-Vortrag vorgestellt. 

Die Schüler hatten sich auf
Zigaretten als wichtigstes Ta-
bakprodukt beschränkt und
zeigten zunächst, aus was so
ein „Glimmstängel“ eigentlich
besteht. Dabei wurde vor allem
auf den fraglichen Nutzen des
Filters bei Filterzigaretten ver-
wiesen. 

Wie sich Zigarettenrauch di-
rekt auf die Lunge auswirkt,
hatten die Schüler in einem Ex-
periment überprüft. Mit Hilfe
eines trickreichen Mechanis-
mus wurde eine leere Wasser-
flasche mit dem Rauch einer 
Zigarette gefüllt. Den Versuch
hatten die Schüler als Video
aufgezeichnet und auf „You
Tube“ hochgeladen. Eindrucks-
voll konnten die Zuschauer er-
leben, wie sich der Zigaretten-
rauch in der Flasche ausbreite-
te und sich vorstellen, wie das
in der Lunge eines Menschen
aussehen könnte. 

Im zweiten Teil des Experi-
ments wurde der Rauch aus der

Flasche durch die Flaschenöff-
nung, die mit Küchenpapier be-
deckt war, herausgeblasen.
Man konnte erkennen, wie sich
der Dreck des Rauchs, die Teer-
stoffe und das Nikotin, im Kü-
chenpapier absetzten. Das Pa-
pier wurde dann während des
Vortrags den Zuschauern live
vorgestellt. 

Als nächstes hatten die Schü-
ler bei ihren Mitschülerinnen
und Mitschülern der Oberstufe
eine Umfrage zum Rauchver-
halten durchgeführt. Die Er-
gebnisse wurden teilweise mit
denen einer bundesweiten re-
präsentativen Umfrage vergli-
chen. Hier zeigte sich unter an-
derem, inwieweit das Rauchen
Teil des Sozialverhaltens von
Schülern ist. Danach stellten
sie das Nikotin vor und warum
es im Körper zur Sucht führen
kann. Ein weiteres Thema des
Vortrags war die wirtschaft-
liche Bedeutung der Tabakin-
dustrie vor allem für Länder der
sogenannten Dritten Welt. 

Zum Schluss wurde der Zi-
garettenmarkt in Deutschland
vorgestellt, die Gefahren der
Verführung durch Werbung am
Beispiel eines Werbefilms ge-
zeigt und ein Blick auf den Preis
einer Zigarette und seine Zu-
sammensetzung geworfen. 

Der Vortrag lieferte mit sei-
nen Fakten zum Rauchen eine
Menge Anregungen zur Diskus-
sion, die auch nach der Präsen-
tation lebhaft geführt wurde.
Daran beteiligten sich vor allem
auch die anwesenden Mitschü-
ler der Vortragenden, die die
Mehrheit der Zuschauer stell-
ten. red

http://www.polizei-beratung.de
mailto:@sulzbach-taunus.de
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dere auch der völlig unvermit-
telte Tod der Leistungskursleh-
rerin des Biologie-LK, Kornelia 
Webers. 

Einen besonderen Dank sprach 
sie auch den Eltern aus für die 
„konstruktive und vertrauens-
volle Zusammenarbeit“. Den Ab-
iturientinnen und Abiturienten 
rief sie zu: „Seien Sie bereit, Ver-
antwortung zu übernehmen.“ 
Mit Bezug auf das Motto des 
Jahrgangs „Abi Einstein - Intel-
ligenz ist relativ“ sprach sie an, 
dass die Abiturientinnen und Ab-
iturienten für die nun kommen-
den zu bewältigenden Aufga-
ben soziale Intelligenz benötigen 
würden. Sie schloss mit einem 
Zitat Einsteins: „In der Welt, in 
der du alles sein kannst, sei du 
selbst.“

Den Reigen der Grußworte er-
öffnete Kreisbeigeordneter Axel 
Fink, seines Zeichens selbst ehe-
maliger AES-Abiturient. Er wies 
darauf hin, dass es sich bei den 
Abgängerinnen und Abgängern 
um eine Generation handle, die 
sich sowohl besonderen Heraus-
forderungen zu stellen habe, der 
sich aber auch immense Chan-
cen böten. Er appellierte an die 
Jugendlichen, optimistisch in 

die Zukunft zu sehen: „Tun Sie 
das, woran Sie wirklich Freude 
haben.“

Die Schüler-Rede hielten in 
diesem Jahr die beiden Stufen-
sprecherinnen Kim Balharek 
und Claire Henning. Sie dank-
ten ausdrücklich allen Freun-
den und Familienangehörigen, 
deren Unterstützung am Erwerb 
des Abitur nicht hoch genug ein-
geschätzt werden könne. „Fin-
det eure Stärken und nutzt sie 
auf eurem Lebensweg“, riefen 
sie ihren Mitschülerinnen und 
Mitschülern zu.

Für den Schulelternbeirat 
sprach Angela Weinhold die 
Grußworte. Selbst Mutter eines 
diesjährigen Abiturienten be-
tonte sie, dass Bildung in einer 
unsicheren Welt sicher mache. 
Sie riet den Schülerinnen und 
Schülern: „Probieren Sie sich 
aus, bewahren Sie sich Offen-
heit und Neugier, und setzen Sie 
sich ein für das, was Ihnen wich-
tig ist.“

Dorothee Hopp durfte als För-
dervereins-Vorsitzendewie jedes 
Jahr die Ehrung der 1,0-Abituri-
entinnen und Abiturienten vor-
nehmen. Ihre Rede, mit der sie 
viele Lacher erntete, war ges-

Am 6. Juli entließ die Albert-
Einstein-Schule (AES) ihre Abi-
turientinnen und Abiturienten 
des Jahrgangs 2023 mit einer 
akademischen Feier im Bürger-
haus Schwalbach. Wie schon in 
den Vorjahren war auch dies-
mal der Jahrgang mit 152 Abi-
turientinnen und Abiturienten 
so groß, dass die Verabschie-
dung in zwei Blöcken abgehal-
ten wurde.

Alle 152 zum Abitur angetre-
tenen Schülerinnen und Schü-
ler haben das Abitur auch be-
standen. 70-mal stand eine eins 
vor dem Komma, bei elf Schü-
lerinnen und Schülern war es 
am Ende sogar eine 1,0. Der 
Schuldurchschnitt betrug die 
Note 2,10 und war damit etwas 
schlechter als der der Vorjahre.

Schulleiterin Anke Horn er-
öffnete den ersten Nachmittags-
block mit der Rede an die Abi-
turientinnen und Abiturienten. 
Sie hob die vielen Herausforde-
rungen hervor, denen sich die-
ser Jahrgang zu stellen gehabt 
habe: die lange Corona-Phase, 
die von Seiten der Schule erst 
am 4. April endete, der Wechsel 
vieler Lehrkräfte und insbeson-

pickt mit zahlreichen Anspie-
lungen auf die Rolle von Leh-
renden und Lernenden in der 
Antike. Im ersten Block wurden 
für ein 1,0-Abitur geehrt: Salma 
Refekalla, Celina Pfender, Julian 
Pawlowski, Philipp Mazurowicz 
und Klara Kohl. Für hervorra-
gende Leistungen im Fach Wirt-
schaftswissenschaften konnte 
Fachbereichsleiter Gesellschafts-
wissenschaften, Jochen Kilb, 
Celina Pfender auszeichnen. 
Aryanush Mihan erhielt den 
AES-Preis für die beste Leistung 
in drei fortgeführten Fremdspra-
chen bis zum Abitur.

Danach konnten die Schüle-
rinnen und Schüler endlich die 
ersehnten Abitur-Zeugnisse aus 
den Händen ihrer Tutorinnen 
und Tutoren entgegen nehmen. 

Auch im zweiten Teil der aka-
demischen Feier zeichnete der 
Förderverein einige Schüler aus. 
Ein 1,0-Abitur schafften Luka 
Glauder, Sarah Johannwille, Ale-
xander Schneider, Lia Kröner, Ka-
tharina Roß und Clara Janssen.

Für ihre Leistungen in den 
MINT-Fächern konnten gleich 
elf Schülerinnen und Schüler 
ausgezeichnet werden. Fachbe-
reichsleiterin Grit Richter über-

Mit dem traditionellen Abiturball in festlicher Kleidung endete für 152 Schülerinnen und Schüler der Albert-Einstein-Schule Anfang Juli die Schulzeit.  Foto: Oesterlin

reichte Urkunden und Preise 
im Fach Mathematik an Sarah 
Johannwille und Clara Jans-
sen, im Fach Chemie an Sarah 
Johannwille, Lorenzo de Meo 
und Leon Rosar sowie im Fach 
Physik an Clara Janssen, Jo-
hanna Diefenbach, Katharina 
Roß, Lars Wichmann, Alexan-
der Schneider und Alexander 
Beruda. MINT-EC-Zertifi kate 
erhielten „mit Erfolg“ Alexand-
er Beruda, „mit besonderem Er-
folg“ Marvin Gönner und „mit 
Auszeichnung“ Sarah Johann-
wille, Clara Janssen, Johanna 
Diefenbach, Lars Wichmann, 
Alexander Schneider, Domi-
nik Pietzuch und Leon Rosar. 
Für herausragende Leistungen 
im Französisch-Abitur erhielt 
Laura Seibert den „Albert-Ca-
mus-Preis“.

Nach mehreren Jahren konn-
te auch die Sport-Fachschaft 
wieder eine Schülerin für deren 
herausragenden sportlichen Er-
folge in Verbindung mit sozialem 
Engagement ehren. Die „Baron-
de-Coubertin-Medaille“ erhielt 
Carolina Schäfer von Sport-Fach-
schaftsleiter Jürgen Morr.

Auch der Preis „Einstein Sozi-
al“ für besonderes soziales und 

gesellschaftliches Engagement 
in und außerhalb der AES wird 
nicht in jedem Jahr vergeben. 
2023 erhielten ihn Clara Jans-
sen und Per Meyners aus den 
Händen von Schulleiterin Anke 
Horn.

Dann wurden auch im zwei-
ten Block die Zeugnisse an die 
Abiturientinnen und Abituri-
enten ausgegeben.  red
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Jazz hinter der 
alten Schule

Am Montag, 24. Juli, spielen 
die „Echoes of New Orleans” von 
19 bis 22 Uhr im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Summer in 
the City” auf dem Platz hinter der 
alten Schule in Schwalbach.

Authentischer Jazz von Alt-
meistern, die in New Orleans 
und den USA schon mit Jazz-
Größen aufgetreten sind. Die 
Band wartet mit einem weitge-
fächerten Repertoire aus Ever-
greens aber auch selten zu hö-
renden Perlen des Hot Jazz. Die 
Bewirtung übernimmt Bocadil-
lo Streetfood. Der Eintritt ist 
frei.  red

152 Schülerinnen und Schüler bestanden die Prüfungen – Gleich elfmal gab es die Bestnote 1,0 – Corona-Pandemie prägte den Jahrgang
Die AES verabschiedete ihren aktuellen Abitur-Jahrgang
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Urlaub zu HauseUrlaub zu Hause

Hal looooo              
Leute !

In den In den 
Sommerferien geht‘s in den Sommerferien geht‘s in den 
Erlebnispark nach Steinau!Erlebnispark nach Steinau! Scan michS

schub aus. An diesem Themen-
wochenende widmet sich die 
„Keltenwelt am Glauberg“ der 
Technik der Eisenerzeugung im 
Rennofen. Im Museumsgarten 
fi nden sich von 10 bis 18 Uhr dazu 
Spezialistinnen und Spezialisten 
ein, um Einblicke in die faszinie-
rende Welt der Herstellung und 
Verarbeitung von Eisen zu geben. 
Das entstehende Roheisen wird 
weiterverarbeitet und Gegenstän-
de werden wie vor 2.000 Jahren 
geschmiedet. Abgerundet wird 
die Veranstaltung für die ganze 
Familie durch Mitmachangebote 
rund um das Thema Eisen.

In den Sommerferien fi nden 
auch Familiensonntage zu ver-
schiedenen Themen statt. Für 
Kinder und Erwachsene bietet 
die „Keltenwelt am Glauberg“ 
dann Mitmachprogramme an. 
„Brettchenweben“ steht am 
Sonntag, 6. August, auf dem 
Programm. Besucherinnen und 
Besucher können die Technik 
beim Weben an einem kleinen 
Webrahmen erlernen, um sich 
ihr eigenes Armbändchen herzu-
stellen. Nachdem man seine Lieb-
lingsfarben ausgewählt hat, lernt 
man das Spannen der Kette und 
das Weben. Das Angebot ist ge-
eignet für Kinder ab fünf Jahren.
Am Sonntag, 13. August, erleben 
die Besucherinnen und Besucher 
Vorführungen und Mitmachakti-
onen auf der Wippdrechselbank 
und können dabei zusehen, wie 
aus schlagfrischem Grünholz, 
mit verschiedenen Techniken, 

eine Replik einer historischen 
Schale oder eines Bechers ent-
steht. Als Mitmachaktion für Kin-
der besteht die Möglichkeit des 
gemeinsamen Drechselns auf der 
Wippdrechselbank sowie die an-
schließende Bearbeitung der Ob-
jekte mit Naturmaterialien. Für 
die Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen stehen zum eigen-
ständigen Arbeiten zusätzlich 
eine bogenbetriebene und eine 
seilbetriebene Drechselbank zur 
Verfügung. Dieses Mitmachpro-
gramm ist für Kinder ab sieben 
Jahren geeignet.

Beim Thema „Archäobota-
nik“ am Sonntag, 20. August, 
kann die Labormethode des 
Schlämmens aktiv kennenge-
lernt werden. Die im Bodenma-
terial gefundenen pfl anzlichen 
Großreste können mithilfe von 
Lupen begutachtet und im Ver-
gleich mit botanischem Material 
bestimmt werden. Dabei werden 
hauptsächlich die Nahrungs-
pfl anzen der Kelten am Glau-

Der Glauberg ist ein ganz be-
sonderer Ort für Archäologie-
Fans, Kulturbegeisterte und 
Naturliebhaber. Die „Kelten-
welt am Glauberg“ lädt auch 
in den Sommerferien Familien 
ein, an verschiedenen Angebo-
ten teilzunehmen.

Die „Keltenwelt am Glauberg“ 
lädt ein zu einer Entdeckungs-
reise in die Zeit der Kelten am 
Glauberg vor 2.400 Jahren. Das 
Museum präsentiert die euro-
paweit einzigartigen Funde, da-
runter die Statue des „Keltenfür-
sten vom Glauberg“. Anlässlich 
des hessischen Archäologie-Jah-
res 2022 präsentiert die „Kelten-
welt am Glauberg“ noch bis zum 
31. Oktober die große Sonder-
ausstellung „Keltenland Hessen 
– Eine neue Zeit beginnt“. 

Bei einem gemütlichen Spa-
ziergang zum rekonstruierten 
Grabhügel oder einer Wande-
rung auf dem Keltenwelt-Pfad 
durch den archäologischen Park 
erschließen sich das Denkmal 
und die herrliche Naturland-
schaft. Auf der Sonnenterrasse 
des Museumsbistros genießen 
die Besucherinnen und Besucher 
einen spektakulären Blick in die 
weite Landschaft am Glauberg.

Am Samstag, 29. Juli, und 
Sonntag, 30. Juli, fi ndet das The-
menwochenende Eisen statt. Die 
Fähigkeit, aus unscheinbaren 
Erzbrocken Eisen und Stahl zu 
gewinnen, löste in der Eisenzeit 
einen gewaltigen Innovations-

berg und deren Erhaltungs-
formen im Mittelpunkt stehen. 
Ein kleines Rätsel und ein Kre-
ativangebot ergänzen das Mit-
machprogramm, das für Kinder 
ab zehn Jahren geeignet ist.

Um „Alles Glück der Erde“ 
geht es am Sonntag, 3. Sep-
tember. Dann können Kinder 
ab fünf Jahren beispielsweise 
einen keltischen Pferdeanhän-
ger oder einen anderen Talis-
man herstellen. Kleine und 
große Besucherinnen und Be-
sucher können am Feuer an 
einem Gussobjekt aus Zinn 
arbeiten und es anschließend 
mit nach Hause nehmen.

Die Mitmachprogramme an 
den Familiensonntagen wer-
den von 10 Uhr bis 17 Uhr an-
geboten. Kinder unter zwölf 
Jahren dürfen nur in Beglei-
tung mindestens einer erwach-
senen Person mitarbeiten.

Weitere Informationen gibt 
es unter keltenwelt-glauberg.
de im Internet.  red

Das Keltenmuseum am Glauberg in der Wetterau ist in einem 
spektakulären, modernen Gebäude untergebracht.  Foto: Teschke

Bei einem Urlaub zu Hause 
darf der Besuch der Burg König-
stein auf keinen Fall fehlen. Dies 
kann auch mit einer Wanderung 
rund um die Burg verbunden 
werden.

Um die Gründung der Burg 
Königstein rankt sich die „Chlod-
wigsage“: Dem Merowingerkö-
nig Chlodwig erschien hier auf 
einem Felsen eine Jungfrau. Sie 
sagte ihm den Sieg über die Ale-
mannen im Zeichen des Kreuzes 
voraus. Chlodwig besiegte tat-
sächlich die Alemannen, kehrte 

zurück und baute auf dem Felsen 
eine Burg und im Tal eine Kirche. 
Die ältesten sichtbaren Mauer-
teile der Königsteiner Burg datie-
ren vor 1215, dem Jahr, in dem 
Königstein zum ersten Mal ur-
kundlich erwähnt wird. Sie ste-
hen in „Fischgrätmauerwerk“ im 
Süden und Westen der Anlage. 

Die Burg kann von bis zum 
31. Oktober täglich von 10 bis 
19 Uhr besichtigt werden. Letz-
ter Einlass ist um 18.30 Uhr. 
Der Eintritt kostet drei Euro für 
Erwachsene und 1,50 Euro für 
Kinder. red

Eindrucksvoll thront die Burg über der Königstein. Foto: Robalotoff

Die „Experiminta“ in Frank-
furt veranstaltet jeden ersten 
Freitag im Monat eine Nacht im 
Museum.

Besucherinnen und Besu-
cher können sich dann von 
spannenden Phänomenen und 
spektakulären Experimenten 
faszinieren lassen, und nach 
der Show in entspannter At-
mosphäre und im Schein der 
Taschenlampen das Muse-
um erkunden. Das Team-Sci-

entastic zaubert jeden 
Monat eine neue 
Show zu den The-
men „Feuer und 
Eis“, „virtuelles 
Wasser“ oder eine „elektrische 
Nacht“. Die Show beginnt um 
20 Uhr. Anschließend entde-
cken die Besucherinnen und Be-
sucher in rund 45 Minuten das 
Museum auf eigene Faust im 
Taschenlampenschein. Mehr In-
formationen gibt es unter expe-
riminta.de im Internet. red

–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Eine Entdeckungsreise zu den Kelten
Programm für Familien in der „Keltenwelt am Glauberg“ – Themenwochenende Eisen

Ruine mit Charme
Mittelalterliche Geschichte erleben 

Spannende Nacht im Museum


